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BÜCHER

«Ein Imi in Köln»
Satiren, Sprüche, Limericks
Kölner wissen, was ein Imi ist. Einer, der in Köln wohnt, aber

nicht daher stammt. Für die waschechten Kölner bleibt so ein

imitierter Kölner auch nach fünfzig Jahren ein halber Kölner.
Obwohl er ihre Sprache begreift, wird er sich hüten, sich an ihr
zu vergreifen. Stattdessen versucht er, halb Kölner, halb Imi, das

heisst mit doppelt geschärftem Blick, mal schriftstellerisch, mal zeichnerisch, das

Kölsche an sich in den Griff zu kriegen und, teils heiter, teils satirisch, es den

Kölnern begreiflich zu machen, wie sehr ein nicht ganz waschechter Kölner Köln als

seine Stadt begreift. Herausgekommen ist ein echtes Lesebuch für Kölner und

alle, die es werden wollen.
Dieter Höss

«Ein Imi m Köln», Satiren, Sprüche, Limericks, 128 Seiten, gebunden

Mit Zeichnungen des Autors, ISBN 3-7743-0352-5

«Die Wienothek» MXte
Heitere Wien-Gedichte

Schon der Titel von Brigitte Pixners neuem Band «Die
Wienothek - heitere Wen-Gedichte» verspricht bunte Vielfalt
und Anregung. Der Leser soll überrascht werden. Dies gelingt
der Autorin auch, dem Stadt-Kosmos Wien (und seinem

Umfeld) in all seiner Wdersprüchlichkeit gerecht zu werden,
seine hchten und seine Schattenseiten mit Charme, pfiffiger
Vitalität, mit Herzhchkeit und eleganter Hmtergründigkeit einzufangen; mit
leichter Hand und feinem Humor nicht nur das Heute, sondern auch die vielen

Schichten der Stadtvergangenheit offen zu legen, wobei selbstverständlich auch

die Zukunft zum Gegenstand poetischer Hinterfragung wird.
Brigitte Pixner

«Die Wienothek», Heitere Wien-Gedichte, 166 Seite?!, gebunden

Verlag Johannes Heyn, Klagenflirt, ISBN 3-7084-0009-7

«Viele liebe Grüsse»

Wer gehört schon zu den Glücklichen unseres Zeitalters

und fühlt sich weder gehetzt noch gestresst von Beruf,
Karrieredenken oder gar von seinen Hobbys? Man wird bald

rund um die Uhr eingedeckt von Business-Korrespondenz,

von Fax, E-Mails oder von anderen Errungenschaften des

telekommunikativen Fortschritts. Ja selbst im Zug, im Auto
oder auf der Bergtour schrillt oder vibriert noch das

Handy, um einem ja die Wchtigkeit seiner persönlichen
Existenz nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Und dann findet sich im kaum

mehr zu bewältigenden Iiiformationsstrom plötzlich das holprige Brieflein eines

unbeschwerten Jungens namens Silvio, der einen etwas banalen «Kabis» fragt.

«Viele liebe Giiisse»

Don Verlag, ISBN 3-9521-348-4-8

Anzeige

Motorrad- und Erlebnisreisen weltweit

Unsere Touren

Alle unsere Reisen werden persönlich begleitet,

Ersatztöff, Fahrzeug für Gepäck und Mitfahrer.

Schweiz Deutschland Spanien

Portugal Griechenland Türkei

Frankreich Osterreich Island

Italien Sardinien USA

und viele weitere Destinationen..

Reisebeispiele 2004
21 April bis 02. Mai Griechenland-Pelepones

27. bis 30. August Kurztour

29. Sept. bis 1 7. Okt. USA Wild West

Individuelle Touren

Möchten Sie eine Reise alleine unternehmen

oder sind Sie lieber als Gruppe unter sich, dann

bieten wir Ihnen gerne eine für Sie optimal

massgeschneiderte Tour an.

Motorrad-Vermietungen
In allen 5 Kontinenten!

Uber uns

Wir sind ein Team von reisebegeisterten

Motorradfahrern/innen und haben vor nunmehr über

15 Jahren unser Hobby zum Beruf gemacht.

Wir sind gerne mit gut gelaunten Menschen unterwegs

- deshalb ist es für uns wichtig, dass Ihr

Urlaub für Sie ein spannendes und einzigartiges
Erlebnis wird.

Ein Anruf genügt und Du weißt mehr!

Postfach 157 3150 Schwarzenburg
Tel. 031 731 13 20 Fax 031 731 14 20
info@toeffreisen.ch www.toeffreisen.ch
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